
 

G E M E I N D E V E R T R E T U N G  

N I E D E R S C H R I F T  

über die am Donnerstag, dem 16. November 2017 im Sitzungssaal des Rathauses 
abgehaltene 18. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend:  Vorsitzender: 
 Bgm. Mag. Eugen Gabriel   
 
 Gemeinderäte: 
 Vbgm. Ilse Mock   Mag. Michaela Gort  
 Mag. Johann Entner   Mag. Rainer Hartmann  
 Gerlinde Wiederin   Vesi Markovic   
 
 Gemeindevertreter: 
 Klaus Tschabrun   Walter Gohm  
 Johannes Decker   Martin Schmid  
 Renate Bischof   Martin Gstach  
 Ing. Alexander Krista   Alois Neyer  
 Cathrin Müller   Ronald Beller  
 Robert Schöch   Mag. Abderrahim Kahkah  
 Martin Bertsch   Manfred Lins  
 Martin Loretz   Karl Hundertpfund  
 Eduard Scherrer   
 
 Ersatzleute: 
 Andrea Gabriel   Christian Vrisk  
 Michael Wäger   
 
 Auskunftsperson: 
 Ing. Robert Hartmann   
 
 Schriftführer: 
 Christian Neyer    
 
Entschuldigt:  Gemeindevertreter: 
 Mevlüt Kaynarca   Rudolf Mayer  
 Michael Tomaselli    
 
Beginn: 19:30 Uhr 
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Im Sinne der besseren Lesbarkeit der Niederschrift werden Titel der anwesenden Personen 
nur bei der Anwesenheitsliste angeführt. Weiters wird bei personenbezogenen Wörtern 
entweder die männliche oder weibliche Form gewählt. Dies bedeutet keinesfalls eine 
Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.  
 
Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Mitglieder und Ersatzleute der 
Gemeindevertretung und die Auskunftspersonen, stellt die ordnungsgemäße Einladung zu 
dieser Sitzung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Zu der auf 19:30 Uhr angesetzten Bürgerfragestunde sind zwei Personen erschienen. Es 
werden keine Anfragen vorgebracht.  
  
 
Tagesordnung: 
 
1.) Genehmigung der Niederschrift 
2.) Berichte des Bürgermeisters 
3.) Änderungen nach dem Flächenwidmungs- und Gesamtbebauungsplan 
3.1) Erbengemeinschaft Gassner Alwin, Schlossweg 
3.2) E-Werke Frastanz, Obere Lände 
3.3) Gassner Elmar, Gampelün 
4.) Grundgeschäft 
5.) Bildungszentrum Frastanz-Hofen - Projektsteuerung - Vergabe 
6.) Mietvertrag Jugendhaus K9 
7.) Resolution "Abschaffung des Pflegeregresses" 
8.) Ausschussumbesetzungen 
9.) Berichte aus den Ausschüssen 
10.) Allfälliges 
 
 
Erledigung: 
 
1.) Genehmigung der Niederschrift 
 Die Niederschrift der 17. öffentlichen Gemeindevertretungssitzung vom 21. 

September 2017 wird genehmigt. (einstimmig)
 
 

2.) Berichte des Bürgermeisters 
 Berichte aus den Gemeindevorstandssitzungen: 

25. September 2017: 
 Die Baumeisterarbeiten für die Kanalerschließung in Gampelün wurden 

vergeben.  
 Aufgrund der Vandalen-Akte im Außenbereich der VMS Frastanz hat der GVOR 

beschlossen, Überwachungskameras und Schweinwerfer mit 
Bewegungsmeldern installieren zu lassen. 
 

09. Oktober 2017: 
 Aufgrund von Fehlalarmen einiger Brandmelder im Sozialzentrum hat der 

GVOR einen Auftrag zum Austausch aller Brandmelder vergeben. 
 Für die Erneuerung der Holzroste auf den Terrassen des Sozialzentrums 
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wurden ebenfalls Aufträge erteilt. 
 Basierend auf dem Beschluss der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 

24.06.2010, Neubauten und Sanierungen von Gemeindegebäuden nach klaren 
ökologischen und energetischen Zielvorgaben zu errichten bzw. zu sanieren, 
wurde ein Beratungsauftrag über das Servicepaket „Nachhaltig: Bauen in der 
Gemeinde“ an den Umweltverband, die Fa. Spektrum und das Energieinstitut 
für das Bildungszentrum Frastanz-Hofen vergeben. 

 Der GVOR hat die Vergabe der Dachkonstruktion und der Blechabdeckung für 
die neuen Urnengräber beschlossen. 

 Es werden Gespräche über die Verordnung einer Kurzparkzone „Auf Kasal“ 
geführt. 

 Die Eröffnung des Frastanzer Tabakmuseums am 04.10. und 07.10.2017 ist 
sehr gut angenommen worden. Es gab viel Lob für die gelungene Umsetzung.

 
30. Oktober 2017: 

 Der GVOR hat die Vergabe zur Erstellung eines Straßenraumkonzeptes im 
Bereich der Volksschule und des Kindergartens Fellengatter in der Schulgasse 
beschlossen. 

 Für den Parkplatz „Lindenplatz“ wurde eine Verordnung für eine Kurzparkzone 
erlassen. 

 Mit der ÖBB und dem Vorarlberger Verkehrsverbund hat beim Bahnhof 
Frastanz eine Besprechung wegen einer Informationsvitrine stattgefunden. 

 Am 09.10.2017 hat eine Vorstandssitzung der Regio ImWalgau im 
Gemeindeamt Bürs stattgefunden. Dabei wurden folgende Themen 
besprochen: Sozialfonds, Straßenzustandserfassung durch das Land 
Vorarlberg, Geschwindigkeitsmessungen bei Durchzugsstraßen, ELEMENTA-
Projektidee „Auswanderung aus dem Walgau“, LEADER-Projekte, LAG-Projekt 
„Sanierungslotse“, E-Mobilität Walgau, Walgausauft aus Streuobst, regionale 
Kindergartenpädagoginnen, Raumplanung im Walgau, neue EU-
Datenschutzverordnung. 

 Die Delegiertenversammlung der Regio ImWalgau hat am 09.11.2017 in der 
Vorarlberger Museumswelt in Frastanz stattgefunden. 

 Die 41. Generalversammlung der Musikschule Walgau wurde am 18.10.2017 
im Feuerwehrhaus Frastanz abgehalten. Der Rechnungsabschluss 2016 wurde 
vorgelegt. Der zu bezahlende Betrag der Marktgemeinde Frastanz ist geringer 
als im Voranschlag vorgesehen, was mit weniger Schülern aus Frastanz 
zusammen hängt.  

 Die LEADER-Region Vorderland-Walgau-Bludenz hat einen Geschäftsbericht 
über die laufenden Projekte vorgelegt. Derzeit liegt die Ausschöpfung der 
finanziellen Mittel bei 53%. 

 Im Rahmen der 18. WFI-Generalversammlung am 25.10.2017 wurden die 
Jahresabschlüsse (2015/16: 11/2015-10/2016 und 2016: 2 Monate 11-
12/2016) vorgelegt und einstimmig beschlossen.  

 
13. November 2017: 

 Der Auftrag, eine neue Steuerung und die Modernisierung der Liftanlage im 
Sozialzentrum noch heuer durchzuführen, wurde vergeben. 

 Zur Sanierung von zwei Dachfenstern in der Kapelle des Sozialzentrums hat 
der GVOR einen Auftrag vergeben. 

 Der GVOR hat die Auszahlung der zusätzlichen Jugend-Sportförderung für 
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2017 beschlossen. Alle Vereine, die 2017 um Jugend-Sportförderung 
angesucht haben, wurden bedacht. 

 Der Verein Abenteuer Sportcamp hat um einen Unterstützungsbeitrag für die 
Campwoche in Frastanz angesucht. Der GVOR hat die außerordentliche 
Veranstaltungsunterstützung genehmigt. 

 Aufgrund rückläufiger Umsätze und des Wechsels von Kiosk-Leiter Peter 
Wagner in die Pension wird Aqua Mühle Vorarlberg das Angebot am Bahnhof 
Frastanz mit 30. November 2017 beenden. Schon vor Monaten wurden die 
Öffnungszeiten reduziert. 

 
weitere Berichte:    

a) Der Radweg „Auf Kasal“ wird derzeit saniert und auf eine durchgehende Breite 
von 3,0 m verbreitert. 

 
b) Der Umweltverband hat im Rahmen der öffentlichen Verbandsversammlung 

vom 15.11.2017 die Resolution „Mit Pfand gegen Littering“ vorgestellt. Zudem 
wurden Impulsreferate zu den Themen „Umwelteffekte von Elektromobilität“, 
„Naturnahes Bauen“ und „Abfallsammlung bei Wohnanlagen“ gehalten. 

 
c) Von 23. – 30.10.2017 wurde vom Domino, der Bibliothek und der 

Marktgemeinde Frastanz die Veranstaltungsreihe „Vom Kommen und Gehen“ 
durchgeführt. Dabei ging es um Ein- und Auswanderung. 

 
d) Unter dem Titel „Bereit für das Klima von morgen?!“ hat am 06.11.2017 eine 

Impulsveranstaltung in Göfis stattgefunden. Dabei wurde thematisiert, wie 
sich Gemeinden und Regionen in Vorarlberg auf den Klimawandel vorbereiten 
können. 

 
e) Am 13.11.2017 wurde in Hittisau der Vorarlberger Gemeindetag 2017 

abgehalten.  
 

f) Am 15.10.2017 hat die Nationalratswahl stattgefunden. In Frastanz haben 
von 4.331 Wahlberechtigten 2.556 ihre Stimme in einem der vier Wahllokale 
in Frastanz abgegeben. 2.536 Stimmen waren gültig, 20 Stimmen ungültig. 
Ergebnis: SPÖ 387 Stimmen (15,3%), ÖVP 875 Stimmen (34,5%), FPÖ 711 
Stimmen (28,0%), GRÜNE 168 Stimmen (6,6%), NEOS 188 Stimmen (7,4%), 
PILZ 65 Stimmen (2,6%), GILT 25 Stimmen (1,0%), FLÖ 6 Stimmen (0,2%), 
KPÖ 19 Stimmen (0,7%), M 4 Stimmen (0,2%), NBZ 66 Stimmen (2,6%), 
CPÖ 11 Stimmen (0,4%) und WEIßE 11 Stimmen (0,4%). 
 

g) Die Moll GmbH hat in der Kategorie „Kleinunternehmen“ den Integrationspreis 
des Landes Vorarlberg verliehen bekommen, da das Frastanzer Unternehmen 
die Integrationsprozesse durch die Einstellung eines Flüchtlings aktiv fördert. 
 

h) Das Land Vorarlberg hat dem langjährigen Chefarzt des Krankenhauses Maria 
Ebene, Univ.-Prof. Primar Dr. Reinhard Haller, das Silberne Ehrenzeichen des 
Landes überreicht. 

 
Zu den Berichten des Bürgermeisters ergeben sich keine Wortmeldungen.  
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3.) Änderungen nach dem Flächenwidmungs- und Gesamtbebauungsplan 
  
3.1) Erbengemeinschaft Gassner Alwin, Schlossweg 
 Die Erbengemeinschaft nach Alwin Gassner hat um Umwidmung einer Teilfläche der 

Liegenschaft mit der GST-NR 475 (ca. 1.790 m² von 4.045 m²) und einer noch nicht 
gewidmeten Teilfläche der Liegenschaft mit der GST-NR 481/2 (24 m²), jeweils KG 
Frastanz I, von FF in BW beantragt. Zusätzlich sollen insgesamt 35 m² bei 
angrenzenden Grundstücken mit umgewidmet werden.  
 
Auf Empfehlung des Planungsausschusses stimmt die GVER dem Umwidmungsantrag 
entsprechend der Planungsunterlage Zl. MGF-215/08/2017 vom 06.09.2017 zu. Die 
Fläche wird im Gesamtbebauungsplan der Kategorie BW 5 zugeordnet. (einstimmig)
 

3.2) E-Werke Frastanz, Obere Lände 
 Die Elektrizitätswerke Frastanz GmbH haben um Umwidmung einer Teilfläche von 

351 m² der Liegenschaft mit der GST-NR .565 von BB-I in BM beantragt, da eine 
Nutzungsänderung im bestehenden Objekt (Jugendhaus) vorgesehen ist. Die 
westliche Teilfläche ist bereits in BM gewidmet.  
 
Auf Empfehlung des Planungsausschuss genehmigt die GVER die Umwidmung 
entsprechend des Planes MGF-217/10/217 vom 09.10.2017. (26 Ja-Stimmen; GR 
Rainer Hartmann stimmt wegen Befangenheit nicht mit.) 
 

3.3) Gassner Elmar, Gampelün 
 Elmar Gassner, Röns 21, hat um Umwidmung der Liegenschaft mit der GST-NR 

4438/1, KG Frastanz II und III, an der Gadonstraße von FF in FL beantragt. Die 
Abteilung Landwirtschaft und ländlicher Raum vom Amt der Vorarlberger 
Landesregierung hat auf Anfrage mitgeteilt, dass die Umwidmung in FL aus 
landwirtschaftlicher Sicht nach § 18 Abs. 3 RPG nicht notwendig ist. Der Antragsteller 
hat somit den Antrag abgeändert und ersucht um Umwidmung in Bauwohngebiet. 
 
Die GVER lehnt den Antrag entsprechend dem Plan Zl. 214/07/2017 vom 10.08.2017 
auf Empfehlung des Planungsausschusses ab. (einstimmig)
 
 

4.) Grundgeschäft 
 Die Marktgemeinde Frastanz hat für den Erwerb der im Ortszentrum befindlichen 

Liegenschaften mit den GST-NRn 358/2 und 358/4 (1/4), KG Frastanz I, ein Angebot 
abgegeben. Der Erwerb dieser Liegenschaften ist für eine zukünftige 
Zentrumsverbauung (Gemeindeamt - alter Kindergarten) erstrebenswert und ist in 
der Masterstudie Zentrumsentwicklung als wichtig eingestuft. 
 
Die GVER spricht sich für den Kauf der Liegenschaften zu den genannten Konditionen 
aus. (einstimmig)
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5.) Bildungszentrum Frastanz-Hofen - Projektsteuerung - Vergabe 
 Bauamtsleiter Ing. Robert Hartmann erläutert ausführlich die Ausschreibung der 

Projektsteuerungsvergabe für das Bildungszentrum Frastanz-Hofen. Aufgrund der 
Komplexität des Bauvorhabens ist eine Projektsteuerung erforderlich. Sie unterstützt 
die Bauherrschaft von der Planungsvorbereitung bis zum Projektabschluss. 
 
Die Leistung „Projektsteuerung“ wurde in Zusammenarbeit mit dem Umweltverband 
ausgeschrieben. Aufgrund der zu erwartenden Vergabesumme wurde das 
Vergabeverfahren „Direktvergabe mit vorheriger Bekanntmachung“ gewählt. Die 
Bekanntmachung erfolgte am 23.10.2017. Bis zum Ende der Angebotsfrist wurden 
vier Angebote eingereicht, die vom Bauamtsleiter erklärt werden. 
 
Die GVER vergibt den Auftrag an die gbd ZT GmbH zum Preis von € 119.056,- netto.
 (einstimmig)
 
 

6.) Mietvertrag Jugendhaus K9 
 Es liegt der Mietvertrag für den neuen Standort des Jugendhauses K9 in der Oberen 

Lände zwischen den E-Werken Frastanz und der Marktgemeinde Frastanz vor. GR 
Michaela Gort erläutert in diesem Zusammenhang nochmals die Mehrfachnutzung. 
Neben den Jugendlichen wird die Einrichtung unter anderem auch für Deutschkurse, 
den Fraschtner Treff, den Elternchat etc. genutzt. 
 
Die GVER stimmt dem vorliegenden Mietvertrag zu. (26 Ja-Stimmen; GR Rainer 
Hartmann stimmt wegen Befangenheit nicht mit.) 
  
 

7.) Resolution "Abschaffung des Pflegeregresses" 
 Es liegt eine Resolution des Österreichischen Gemeindebundes zur 

Gegenfinanzierung anlässlich der Abschaffung des Pflegeregresses vor. Die GVER 
stimmt der Resolution zu. (einstimmig)
 
 

8.) Ausschussumbesetzungen 
 Die GVER beschließt folgende Umbesetzungen einstimmig: 

 
Grundverkehrs-Ortskommission: 
Rudolf Mock neu als Ersatzmitglied (für Dietmar Bertschler) 
 
Planungsausschuss: 
Bruno Haiß neu als Ersatzmitglied statt Franz Gruber 
 
Natur- und Umweltausschuss: 
Andrea Gabriel neu als Mitglied statt Ramona Füchsl 
Ramona Füchsl neu als Ersatzmitglied statt Andrea Gabriel 
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9.) Berichte aus den Ausschüssen 
 Ausschuss "Familie, Soziales und Integration" 

Obfrau Vbgm. Ilse Mock berichtet:   
 Am 28.10.2017 wurden Neuzugezogene zum Willkommensfrühstück ins 

Feuerwehrhaus eingeladen. 
 „Advent im Park“ wird wieder am ersten Adventsonntag, dem 03.12.2017, im 

Gemeindepark veranstaltet. 
 In der Ausschusssitzung am 14.11.2017 wurden die Jahresplanung und der 

Budgetvoranschlag für 2018 behandelt. 
 
Ausschuss "Jugend, Sport und Freizeit" 
Obfrau GR Michaela Gort berichtet:   

 Die Anträge der Jugend-Sportförderung wurden bearbeitet. Alle Vereine, die 
einen Antrag eingebracht haben, konnten berücksichtigt werden. 

 Die Jungbürgerfeier für die Jahrgänge 1997/98 fand am 27.10.2017 im 
Feuerwehrhaus statt. 

 
Natur- und Umweltausschuss 
Obfrau GR Gerlinde Wiederin berichtet: 

 Am 07.10.2017 wurde das Mobilitätsfest im Adalbert-Welte-Saal veranstaltet. 
Die 100.000 km Marke konnte beim Fahrradwettbewerb geknackt werden. 

 Im Rahmen der 12. Ausschusssitzung am 24.10.2017 wurden der 
Budgetvoranschlag 2018 und die Überarbeitung des Naturwerteplans 
behandelt.  

 Die Obfrau hat an den Veranstaltungen „Bereit für das Klima von morgen?!“ 
und der Jahreshauptversammlung des Vereins Klimabündnis Vorarlberg 
teilgenommen. Bei der JHV wurde ein Film über Geschichten vom Leben am 
Fluss im Chocó vorgestellt. 

 
Ausschuss "Wirtschaft, Mobilität und Infrastruktur" 
Obmann GR Rainer Hartmann berichtet:   

 Die Umsetzungsmaßnahmen des Verkehrskonzeptes für die Quartiere 
Sonnenheim und Einlis werden noch heuer bzw. Anfang 2018 umgesetzt. 

 Die Umsetzung für den Radweg Felsenau wurde mit Frühling 2018 festgelegt.
 In der Ausschusssitzung vom 19.10.2017 wurden die vorgesehenen 

Radwegverbindungen laut Vlbg. Radroutenkonzept für die Region Walgau 
West besprochen. 

 Es werden zukünftig wieder verstärkt wirtschaftliche Themen im Rahmen der 
Ausschusssitzungen behandelt. 

 
Prüfungsausschuss 
Obmann GV Robert Schöch berichtet, dass am 19.10.2017 eine angemeldete 
Kassaprüfung im Rathaus durchgeführt wurde. Alle Kassa- und Sachbestände haben 
gestimmt. Das Ergebnis der Belegprüfung war ebenfalls positiv. 
 
Kulturausschuss 
Obmann GV Johannes Decker berichtet:   

 Nach der Eröffnung des Tabakmuseums in der Vlbg. Museumswelt wird nun 
über die weitere Betreuung beraten. 

 Die europäische Filmreihe „Kino vor Ort“ ist gut angelaufen. 
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10.) Allfälliges 
 a) Die Zeitschrift der Regio ImWalgau wird verteilt. 

 
b) Die Auswirkungen durch den Radweg Göfis-Frastanz-Satteins werden für das 

sensible Gebiet im nächsten Jahr untersucht. 
 

c) Der Herbstmarkt am 12.11.2017 war trotz Schlechtwetters gut besucht. Der 25. 
Herbstmarkt findet am 11.11.2018 statt. 

 
d) Am 14.11.2017 hat die WIG Walgau Teilergebnisse der Studie „Wie tickt der 

Walgau?“ präsentiert. 
 

e) Von 09. - 11.11.2017 hat die Lehrlingsmesse stattgefunden. 2.800 Personen 
haben sich für die 70 Lehrberufe interessiert. 

 
f) Es wird angeregt, beim Land wegen der neuen Ampelanlage an der L190 

vorstellig zu werden, da die kurzen Grünphasen von Frastanz Richtung Feldkirch 
zu Staus führen. 

 
g) Es wird berichtet, dass die Zusammenarbeit der sechs Vereine beim 

Gemeinschaftskonzert am 10.11.2017 hervorragend funktioniert hat. Rund 160 
Personen haben mitgewirkt. 
 

h) Es wird ein Dank für die Anbringung der Straßenmarkierungen in Fellengatter 
ausgesprochen.  

 
 
 

 
Schluss der Sitzung: 20:50 Uhr 
 
 
Der Bürgermeister: 
Mag. Eugen Gabriel 
 
Der Schriftführer: 
Christian Neyer 


